
Richard Kraft, Rhetorikprofessor in Tübingen, unglücklich verheiratet 
und finanziell gebeutelt, hat womöglich einen Ausweg aus seiner 
Misere gefunden. Sein alter Weggefährte István lädt ihn zur Teil-
nahme an einer wissen schaftlichen Preisfrage ins Silicon Valley ein. 
In Anlehnung an Leibniz’ Antwort auf die Theodizeefrage soll Kraft 
begründen, weshalb alles, was ist, gut ist. Für die beste Antwort ist 
eine Million Dollar ausgelobt. Komisch, furios und böse beschreibt 
Jonas Lüscher mit Kraft den Inbegriff eines europäischen Intellektu-
ellen im Herzen von Silicon Valley, in dem das Old Europe mit der 
New Economy ringt. 

„Lüschers Buch vereint Campus-Roman, Gelehrtensatire und bein-
harte Kapitalismus-Kritik in sich.“ (Süddeutsche Zeitung)

PODIUMSDISKUSSION:
Prof. Dr. Claus Dierksmeier · Philosoph und Ethiker, Universität Tübingen
Prof. Dr. Nils Goldschmidt · Ökonom und Theologe, Vorstand der ASM
Jonas Lüscher · Schriftsteller, Autor des Romans Kraft
Moderation: Dr. Christopher Gohl · Weltethos-Institut
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